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Querschnitt C - C     M 1:50

Gewindestab d= 20 mm neu

Gewindestab d= 20 mm Bestand erhalten
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West Ost

- Auskratzen der losen Fugenbestandteile
- reinigen und annnässen der Fugen
- mit Trasskalkmörtel neu verfugen

Instandsetzung Natursteinmauerwerk:

Plattendurchlass 0,60 / 0,60
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mit bestehender Platte

Detail B

Regelquerschnitt     M 1:50

- Versiegelung

- 3,5 cm Asphaltbeton
- 2-lagige Bitumenschweißbahn

- Aufbeton in Verbund mit Fertigteil
  Bewehrung einbohren und einkleben,
  mind. 10 cm im Fertigteil

- 4,0 cm Asphaltbeton
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Detail B    M 1:5
Fugenverguss

Fertigteil neu

Aufbeton

Fertigteil Bestand

(m)

(m)

(m)

(m)

(gon)

(m)

(m²)

100

5.55

Ergänzungen:
Name

3.81 < 4.50

3.93

7.93

44

5.13

Stahlbeton         Spannbeton        Stahl       Verbund

-

Radweg

-
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In den Gesimskappenschalungen sind Verankerungslöcher nicht zulässig.

Ankerlöcher sind mit eingeklebten Stopfen zu verschließen.

Sichtflächen gestockt, Oberseite Besenstrich

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und 
wirtschaftlichen Erfordernissen

Einzelstützweiten (     )

Gesamtlänge zw. Endauflagern (     )

Lichte Weite zw. Widerlagern (     )

Kleinste Lichte Höhe

Kreuzungswinkel

Breite zw. Geländern

Brückenfläche

Bauart:

Einwirkung Verkehrslast
Verkehrskategorie DIN EN 1991-2

Verkehrsart DIN EN 1992-2/NA
Klasse Anpralllast Fahrzeugrückhalte-
systeme DIN EN 1991-2

Bauwerksdaten Ertüchtigung

Bauteil:

Randbalken
Aufbeton
Winkelstützwand
Sauberkeitsschicht

Vorspannung

Hinterfüllung

Bauteil / Achse / 

Bodenart

Darstellung der Boden- und Gesteinsarten in den Schichtenprofilen der Bodenaufschlüsse
nach dem geotechnischen Bericht der IBES Baugrundinstitut Freiberg GmbH
Chemnitz vom 26.07.2019, Projekt-Nr.: 70-18-214

Allgemein:

Randbalken

Sichtflächengestaltung

Das Bauwerk liegt in keiner Erdbebenzone und in Windzone 2

Baustoffangaben

Bodenkennwerte/ geotechnische Bemessungswerte
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Blocksteinsatz aus Wasserbausteinen
CP 90/250
Hohlräume auszwickeln
Wasserbausteine: ortstypischen Ursprungs,
ungleichmäßige Steinformen mit unregelmäßiger
Oberfläche verwenden, Fugen mit Zementmörtel vergießen
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Querschnitt
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Pfosten ggf. als Vollprofil

Bohrung Ø 20 zur Entwässerung
des Pfostens

Sechskantmutter M12, Scheibe 13

Fußplatte 230x230x12, Bohrung gemäß
Dübelzulassung

Mörtel nach ZTV-ING 8-6

Verbundanker M12 oder 
Betonschraube M12 mit 
Bohrlochvergussmasse. *)

*) Bohrlochvergussmasse muss 
   frost- und tausalzbeständig sein
   und das Bohrloch dauerhaft 
   wasserdicht verschließen.
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Straßenbauverwaltung
Große Kreisstadt Marienberg
Markt 1
09496 Marienberg

Bauwerksplan
Draufsicht, Schnitte, Ansicht AUPL - BW 04

1:50 / 1:5

MAB 047

Draufsicht    M 1:50

Maßnahmen nach Plan "Rekonstruktion des Überbaus" von 1979 
der Brückenmeisterei Flöha

Alle Maße sind vor Ort zu überprüfen!

Abbruch

Die Radwegplanung ist zu beachten!

Regelquerschnitt   M 1:50

B 174 - Radweg Marienberg - Reitzenhain 1. BA
BW 04 - Instandsetzung Brücke "Obere Gebirgsstraße"

Dez. 2024

Dez. 2024

Dez. 2024
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